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Mündliche Anfrage der Abgeordnete Ulrike Gote, Bündnis 90/ DIE GRÜNEN 
_____________________________________________________________ 
 
„Trifft es zu, dass an der Jean-Paul-Grundschule in der Stadt Wunsiedel in Oberfran-
ken im kommenden Schuljahr aus vier Klassen drei Klassen der dritten Jahrgangs-
stufe mit mehr als 30 Kindern gebildet werden, an welchen Grundschulen in Ober-
franken erfolgen weitere Klassenzusammenlegungen und wie groß sind die jeweils 
entstehenden Klassen?" 
 
 
Antwort: 
 
Das Staatliche Schulamt im Landkreis Wunsiedel, das zuständig ist für die Klassen-

bildung im Landkreis und in der Stadt Wunsiedel, hat mit den vorläufigen Schülerzah-

len, die zum Juni jeden Jahres erhoben werden, eine vorläufige Klassenbildung ge-

mäß den Richtlinien zur Klassenbildung geplant. Da 90 Schülerinnen und Schüler die 

Jahrgangsstufe 3 besuchen sollten, wurden drei Klassen gebildet, wie es die Klas-

senbildungsrichtlinien vom 20. April 2006 vorsehen.  

 

Inzwischen hat sich die Schülerzahl der Jahrgangsstufe 3 im Vergleich zur Meldung 

des Monats Juni erhöht. Bleiben diese neuen Schülerzahlen bis zu den Sommerfe-

rien stabil,  werden an der Jean-Paul-Volksschule in Jahrgangsstufe 3  richtlinienge-

mäß vier Klassen gebildet.  

 

Insgesamt ist die Phase der Klassenbildung noch nicht abgeschlossen. Da stets 

noch Zu- oder Wegzüge erfolgen oder weitere Unwägbarkeiten eintreten können, 

stabilisiert sich die Klassenbildung stets erst im Laufe der Ferien. Gesicherte Zahlen 

und vollständige Informationen über Klassengrößen in Oberfranken können daher 

derzeit leider nicht vorgelegt werden. 

 
München, den 19. Juli 2006 

 


